
(X)HTML Kurzreferenz - die häufigsten Tags und Attribute 




Grundgerüst
	HTML 4.01 Transitional
(veraltet, sollte nur beim aktualisieren von alten HTML-Seiten verwendet werden)

	
<!DOCTYPE HTML PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01 Transitional//EN">

<html>

<head>


<title>  </title>


<meta http-equiv="Content-Type" content="text/html; charset=iso-8859-1">
</head>

<body>

</body>

</html>



	XHTML 1.0 - Strict (unbedingt empfohlen!)
Strenge Trennung von Dokumenten-Struktur (HTML) und Layout/Design (CSS). 
Erfordert strenge Beachtung der Regeln, belohnt den Webdesigner dafür mit standardkonformer Anzeige und damit weniger Browserinkompatibilitäten.

Strictes XHTML fördert die Barrierefreiheit von Webseiten und genau diese Barrierefreiheit ist für gewisse Webseiten (Ämter, öffentliche Einrichtungen, etc.) sogar gesetzliche Pflicht!

	
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD XHTML 1.0 Strict//EN" "http://www.w3.org/TR/xhtml1/DTD/xhtml1-strict.dtd">

<html xmlns=http://www.w3.org/1999/xhtml>

<head>


<title>  </title>


<meta http-equiv="Content-Type" content="text/html; charset=iso-8859-1">

</head>

<body>

</body>

</html>



Unterschiede HTML - XHTML:

· Element und Attributnamen werden kleingeschrieben:
<BODY>
(
<body>
· Jedes Element muss abgeschlossen werden.
Elemente ohne abschliessende Tags:
<img>
(
<img  />
<br>
(
<br /> 
! Leerzeichen vor schliessendem "/>" garantiert Rückwärtskompatibilität!
· Attributwerte müssen immer in Anführungszeichen stehen. Aus checked wird beispielsweise checked="checked"
· Namespace Angabe im html-Tag: 
<html xmlns="http://www.w3.org/1999/xhtml">
· Alt-Attribut für Bilder erforderlich (barrierefreiheit)

· Alte Attribute zu Gestaltung werden durch entsprechende CSS-Befehle ersetzt.
Kommentar

<!--  Dieser Kommentar wird nicht im Browser angezeigt  -->
Zeilenumbruch
<br> bzw. <br  />
 
Umlaute und Sonderzeichen
Umlaute
ä 
&auml;
Ä 
&Auml;
ö 
&ouml;
Ö 
&Ouml;
ü 
&uuml;
Ü 
&Uuml;
ß 
&szlig; 
Geschützte Leerzeichen

&nbsp;

HTML Zeichen ausgeben

“
&quot;
&
&amp;
<
&lt;
>
&gt;
Eurozeichen
€
&euro;

Inlineelemente
Logische Textauszeichnung

	<strong>...</strong>
	betont (standardmäßig fett ausgegeben)
ersetzt das frühere <b>...</b> für fett

	<em>...</em>
	hervorgehoben (standardmäßig kursiv ausgegeben)
ersetzt das frühere <i>...</i> für kursiv

	<span>...</span>
	Allgemeines Inline-Element


Physische Textauszeichnung

	<sup>...</sup>
	hochgestellt

	<sub>...</sub>
	tiefgestellt

	<small>...</small>
	das Kleingedruckte

	<b>...</b>
	fett (besser: <strong>)

	<i>...</i>
	kursiv (besser: <em>)

	<u>...</u>
	unterstrichen


	<a>...</a>
	Hyperlink

	<a href="http://www.klickdichschlau.at">Klickdichschlau </a>

	href="…"
	Ziel des Hyperlinks, z.B. 

· Datei: 
"bilder/urlaub.jpg"

· Website:
"http://www.xy.com"

· Email: 
"mailto:x@y.com"

· Anker: 
"#ankername"

	name="..."     id="..."
	Bei Verwendung als Anker.

	target="..."
	"_blank“ 
öffnet neues Browserfenster


	<img> (XHTML: <img />)
	Bild

	<img src="bilder/urlaub/segelboot.jpg" alt="Segelboot" />

	src="..."
	Bildquelle

	height="..."
	Höhe (sollte der Originalbildhöhe entsprechen) in Pixeln

	width="..."
	Breite (sollte der Originalbildbreite entsprechen) in Pixeln

	alt="..."
	Alternativtext - erscheint, solange das Bild noch nicht geladen ist oder wenn das Bild nicht geladen werden kann.


Blockelemente

	<h1>…</h1>
…
<h6>…</h6>
	Überschriften (6 Ebenen)


	<p>...</p>
	Absatz


	<div>...</div>
	Allgemeines Block-Element 

kennzeichnet einen Bereich (wichtig für das CSS-Layout)


Listen
	<ul>…</ul>
	Aufzählung (unordered list)

	<ul>


<li>Erstens</li>

<li>Zweitens</li>
</ul> 
	· Erstens 

· Zweitens



	<ul type="...">

	"circle", "disk", "square"

	<ol>…</ol>
	Nummerierte Liste (ordered list)

	<ol>


<li>Erstens</li>

<li>Zweitens</li>
</ol>
	1. Erstens 

2. Zweitens



	<ul type="...">
	a = klein alphabetisch
A = groß alphabetisch
i = klein römisch
I = groß römisch

	<li value=“...“>
	Fortsetzungswert

	<dl> ...</dl>
	Definitionsliste

	<dl>


<dt>Begriff</dt>


<dd>Erklärung</dd>

</dl>
	Begriff


Erklärung


Tabellen
· Schreiben Sie ein geschütztes Leerzeichen in leere Zellen.

· Manchmal ist es einfacher, statt colspan bzw. rowspan Tabellen zu verschachteln.

· Ein oft gebrauchtes Mittel, um die Struktur von Tabellen zu stabilisieren, ist der Einsatz von transparenten Pixeln (transparent.gif)
· Auf vielen Webseiten werden Tabellen zu Layoutzwecken missbraucht - modernes Webdesign arbeitet mit div-Bereichen, die via CSS positioniert und formatiert werden.

	<table>…</table>
	Tabelle

	<table width="760"  cellspacing="0" cellpadding="0" border="0">

<tr>

<!-- Zeile -->


<th>...</th>
<!-- Zelle (Überschrift) -->


<th>...</th>

</tr>

<!-- Zeilenende -->

<tr>

<!-- neue Zeile -->


<td></td>       <!-- Zelle -->

<td></td>

</tr>

</table>

	cellspacing=“...“
	Raum zwischen den Zellen in Pixel

	cellpadding=“...“
	Raum zwischen Zellwand und Inhalt

	border=“...“
	Rahmen in Pixel

	width=“…“
	Breite in Pixel oder Prozent

	summary=“...“
	Erklärung der Tabelle (Screenreader!)

	<tr>…</tr>
	Tabellenzeile

	<th>…</th>
	Tabellenzelle für Spalten-Überschriften

	<td>…</td>
	Tabellenzelle

	align=“…“
	"left", "center", "right" - Ausrichtung des Zellinhalts 

	valign=“…“
	"top", "middle", "bottom" - Ausrichtung des Zellinhalts

	colspan=“…“
	Zahl der Spalten, über die sich die Zelle erstreckt

	rowspan=“...“
	Zahl der Zeilen, über die sich die Zelle erstreckt


Die Online Referenz:
 http://de.selfhtml.org 
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